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RSV-Damen feiern zweiten Sieg in Folge  



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde! 
Am 22. August 2021 hat unsere Gruppenliga-Mannschaft im Heimspiel gegen den SV Emsdorf den 
ersten und leider bisher einzigen Saisonsieg feiern dürfen, seit nunmehr acht Spielen wartet die Mann-
schaft von Trainer Marcel Cholibois auf ein weiteres Erfolgserlebnis in Form von drei Punkten. Dabei 
waren die RSV-Kicker sowohl in Wetter, in Leusel und in Waldsolms als auch in den Heimspielen ge-
gen Ederbergland und Lang-Göns durchaus nah dran an einem Sieg und hätten diesen zumindest in 
Wetter und insbesondere in Waldsolms auch verdient gehabt, am Ende aber scheiterten die RSV-
Angreifer jedoch am gegnerischen Torwart, an Latte und Pfosten, nicht zuletzt aber auch am eigenen 
Unvermögen und am bisher völlig vermissten „Spielglück“. Sicher haben die Torhüter, insbesondere in 
Waldsolms, mit großartigen Leistungen den einen oder anderen RSV-Treffer verhindern können, doch 
insgesamt zehn 100%ige Torchancen in Waldsolms und auch am vergangenen Sonntag in Schröck 
sind ein deutlicher Hinweis darauf, dass es aktuell im Angriff nicht nur an der nötigen Durchschlagskraft 
sondern insbesondere an der Kaltblütigkeit und Treffsicherheit  vor dem gegnerischen Gehäuse fehlt. 
Sicher wird Trainer Cholibois auch in den Trainingseinheiten dieser Woche wieder akribisch daran ge-
arbeitet haben, diese Mängel abzustellen und die Angreifer auf die schwere Aufgabe am heutigen 
Sonntag gegen die SG Wettenberg (Anstoß 16.15 Uhr) vorzubereiten. Immerhin kommen die Gäste 
mit vier Punkten aus den beiden letzten Spielen auf die Bezirkssportanlage und konnten insbesondere 
mit einem 4:1 Erfolg im letzten Auswärtsspiel in Kesselbach überraschen. 

Vor einer Herkules-Aufgabe steht unsere „Zweite“ im Vorspiel (Anstoß 14.00 Uhr) gegen die SpVgg. 
Lemp, denn mit den Lempern stellt sich kein Geringerer als der neue Tabellenführer der A-Liga vor, der 
nach neun Siegen und nur einer Niederlage und zuletzt mit einem vor Allem  in der Höhe überraschen-
den 8:1 Erfolg gegen Steindorf mit breiter Brust antreten dürfte. Nicht weniger als 48 Treffer hat die 
Mannschaft des ehemaligen RSV-Spielers J. Brück bisher erzielt und ist damit die mit Abstand torge-
fährlichste Mannschaft der Liga. Da dürfte jede Menge Arbeit auf die RSV-Abwehr zukommen, nach der 
enttäuschenden 1:2 Niederlage am Vorsonntag in Dorlar aber sollte die Mannschaft um Wiedergutma-
chung bemüht sein und Alles geben, um den Spitzenreiter zumindest ein Wenig zu ärgern. 

Das man auch einen Tabellenführer schlagen kann, hat unsere 3. Mannschaft am vergangenen Sonn-
tag in Dorlar eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 1:0 hieß es am Ende, womit die Mannschaft bei einem 
weniger ausgetragenen Spiel noch näher an den Tabellenführer heran gerückt ist und diesen bei einem 
weiteren Erfolg gegen die Lemper Reserve (Anstoß 12.00 Uhr) überholen könnte. 

Für Spannung jedenfalls dürfte in allen drei Spielen, zu denen wir die Gäste, die Schiedsrichter und die 
Zuschauer ganz herzlich begrüßen, gesorgt sein.      
 

                                                                                                        Für den Vorstand 
                                                                                                            Dieter Schulz 



Fußball: Gruppenliga u. Kreisliga A 
  

Gruppenliga Gießen/Marburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

                Kreisliga A                 Kreisliga C 







 

. . . nah besehen 
Groß war der Jubel… 

nach dem letzten Heimspiel unserer „Zweiten“ gegen den TSV Steindorf, denn nach einem nicht unver-
dienten 1:3 Rückstand zur Pause riss sich die Mannschaft von T. Sinkel und S. Meier, die etliche 
Stammkräfte ersetzen musste, tatsächlich zusammen und drehte die Partie nach Treffern von M. Osch-
wald (3), A. Laband und F. Brust  am Ende noch in einen verdienten 5:3 Erfolg, womit der Sprung zu-
rück in die A-Liga-Spitzengruppe gelang.  

Im anschließenden Auswärtsspiel gegen Waldsolms II konnte die RSV-Mannschaft durchaus an diese 
gute Leistung anknüpfen. In einem von beiden Seiten gutklassig und mit hohem Tempo geführten A-
Liga-Spiel war die RSV-Truppe schon in Hälfte eins leicht überlegen und erspielte sich die eine oder 
andere Einschussmöglichkeit, so richtig treffsicher aber zeigten sich die RSV-Torjäger, allen voran M. 
Oschwald, erst nach dem Pausenpfiff. Konnte der gute Keeper der Gastgeber zunächst noch Treffer 
verhindern, so sah er beim Führungstreffer der ganz in Weiß angetretenen RSV`ler durch Oschwald 
nicht gut aus. Nun kam die Tormaschinerie der Gäste erst richtig ins Rollen und es boten sich zahlrei-
che Chancen, die „Oschi“ mit zwei weiteren Treffern und M. Wagner zu einem klaren und auch dann in 
der Höhe verdienten 4:0 Erfolg ausbauen konnten.  

Im Spitzenspiel am vergangenen Sonntag bei der TSG Dorlar musste die Mannschaft mal wieder einen 
Rückschlag hinnehmen. Ähnlich wie schon bei Spartak Wetzlar und Ahmedspor Wetzlar war auch die 
Niederlage in Lahnau völlig unnötig und vermeidbar, erneut war die Mannschaft aber auch hier nicht in 
der Lage, die erforderlichen 100% abzuliefern, erneut blieb die Erkenntnis, dass 80% Leistung für einen 
Erfolg gegen die A-Liga-Spitzenmannschaften nicht ausreichen. Aus dem Nichts heraus gelang den 
Gastgebern nach einem Freistoß die Pausenführung, unmittelbar nach dem Wiederanpfiff sorgte Torjä-
ger M. Oschwald für den Ausgleich. In der Folge boten sich der RSV-Mannschaft etliche Möglichkeiten 
zur Führung, ähnlich wie bei der „Ersten“ wurden diese jedoch sämtlich vergeben. So kam es wie es im 
Fußball dann meistens kommt, „machst Du vorne die Dinger nicht, bekommst Du hinten Einen rein“! 

 

Mit so ziemlich „dem letzten Aufgebot“… 

musste unsere 3. Mannschaft ihr Heimspiel gegen Steindorf II bestreiten, löste diese Aufgabe aber 
letztendlich zur Zufriedenheit Aller und mit einem verdienten 4:2 Erfolg. In einer stets überlegen geführ-
ten Begegnung sorgten T. Lembke (2), S. Ok und der aus der 2. Mannschaft „ausgeliehene“ S. Frost 
mit einem Fallrückzieher der Marke „Tor des Monats“ für  einen ungefährdeten Erfolg und den Sprung 
auf Tabellenplatz zwei. 

Für Furore sorgte die Mannschaft am vergangenen Sonntag im Spitzenspiel beim bis dahin ohne Ver-
lustpunkt dastehenden Tabellenführer TSG Dorlar II. In der erwartet umkämpften Begegnung zwischen 
den beiden Spitzenmannschaften der C-Liga hatten die RSV`ler am Ende die Nase vorn und brachten 
den Gastgebern mit einem Treffer von T. Lembke die erste Saison- 

niederlage bei und rückten damit dem Tabellenführer bis auf zwei Punkte, bei einem weniger ausgetra-
genen Spiel, näher auf die Pelle. 

 

Vereinsgeschehen . . . 
Die dritte Niederlage… 

im vierten Saisonspiel musste zuletzt unsere 1. Tischtennismannschaft an eigener Platte gegen den 
TSV Neukirchen quittieren. Schon in den Doppeln reichte es lediglich für einen Punkt durch Scheelen/
Petschel, in den Einzeln konnten dann lediglich noch F. Petschel (2) und G. Akman punkten, so dass 
am Ende ein 4:9 stand. 

Besser machten es die 2. und die 3. Mannschaft mit einem Sieg und einem Remis. Gegen Neukirchen 
III holte sich die „Zweite“ mit 7:3 den vierten Sieg und bleibt aktuell ohne Punktverlust auf Tabellenplatz 
zwei. F. Dubiys (2), Th. Schürtz (2), A. Andrick, K. Hoffmann sowie das Doppel Dubiys/Andrick waren 
für den RSV erfolgreich. 

Die in der gleichen Klasse angesiedelte „Dritte“ holte sich bei der SG Quembach durch Kiehl/Fellinger 
und Mattes/Dutschmann zunächst beide Doppel, die anschließenden Punkte durch G. Fellinger, H.J. 
Kiehl und J. Mattes reichten schließlich für ein 5:5 Unentschieden. 

Im letzten Heimspiel… 

hatten Alle auf einen „Dreier“ gehofft, am Ende aber blieb für unsere Gruppenliga-Mannschaft im Keller-
Derby gegen den TSV Lang-Göns gerade mal ein Pünktchen. Zunächst einmal trauten sich die Gäste 
nicht allzu viel zu und agierten äußerst destruktiv, hieraus aber konnte die Mannschaft von M. Cholibois 
trotz Überlegenheit keinen Nutzen ziehen, später hielten sich die Spielanteile die Waage. Zwar gelang 
dem aufgerückten Abwehrspieler S. John die vermeintliche Pausenführung für die Weiß-Blauen aus, 
doch postwendend und Sekunden vor dem Halbzeitpfiff nutzten die Gäste mehrere Stellungsfehler in 
der RSV-Abwehr zum Ausgleich. Nach der Pause gingen die Gäste sogar in Führung, doch anschlie-
ßend setzte der RSV auf die totale Offensive,  brachte drei weitere Offensivkräfte, musste trotz durch-
aus vorhandener Torchancen  aber bis wenige Minuten vor Abpfiff warten, ehe Kapitän P. Meisterjahn 
in einer aussichtsreichen Situation Ruhe und Übersicht bewahrte und zumindest den Ausgleich für 
seine Mannschaft erzielen konnte. 

„Unglaublich“ und „Unfassbar“… 

war die Reaktion von Spielern, Trainer und den mitgereisten RSV-Fans nach dem Abpfiff der Begeg-
nung in Waldsolms. Dort wollten die Gastgeber ihre kleine Erfolgsserie mit zwei Siegen in Folge fortset-
zen und begannen wie die Feuerwehr, mit zunehmender Spieldauer aber stellte sich die Mannschaft 
von M. Cholibois immer besser auf den Gegner ein, erspielte sich mehr und mehr Spielanteile und hätte 
nach einem Kopfball von F. Bunde, der leider nur die Latte traf, schon Führung gehen können. Was 
sich dann in Hälfte zwei vor dem gegnerischen Gehäuse abspielte, ging schon nicht mehr auf die be-
rühmte „Kuhhaut.“ Acht !! sogenannte 100%ige erspielte sich das gut spielende RSV-Team, allein die 
Bundes, Labands, Meisterjahns und Reulings scheiterten ein ums andere Mal am glänzenden Torhüter, 
oder wie Ch. Reuling in allerletzter Sekunde am Waldsolmser Pfosten. Allein diese Situation war sinn-
bildlich für  den gesamten Spielverlauf und das in der laufenden Saison noch immer fehlende Spiel-
glück. Zwar hatten auch die Gastgeber noch zwei gute Gelegenheiten, am Ende aber fühlte sich der 
Punktgewinn eher wie eine Niederlage an. 

Am vergangenen Sonntag in Schröck zeigten die favorisierten Gastgeber zunächst die reifere Spielan-
lage und hatten mehr Ballbesitz, nach und nach aber kamen die „Blauen“, die auf den erkrankten F. 
Bunde sowie A. Potapov verzichten mussten, besser ins Spiel, was auch mit einem Lattenknaller von T. 
Eckhard aus rund 20m optisch sichtbar wurde, der 0:0 Pausenstand entsprach insoweit den Leistungen 
beider Mannschaften. Hälfte zwei begann mit einer Riesenchance für unsere Mannschaft, M. Albrecht 
konnte aus 10m aber die gute Vorarbeit von P. Meisterjahn nicht nutzen und die mitgereisten RSV-
Fans fühlten sich mit Schrecken an den Vorsonntag in Waldsolms erinnert. Wenig später dann die Füh-
rung der Platzherren, als RSV-Keeper S. Mainusch bei einem an sich harmlos scheinenden Eckball ins 
Leere griff, ein weiterer individueller Abwehrfehler ermöglichte den Marburgern sogar Treffer zwei. Er-
neut hatte die Cholibois-Truppe eine Riesenchance zum Anschlusstreffer, „Aki“ Laband konnte mutter-
seelenallein vor dem Torwart aber auch diese Möglichkeit nicht nutzen. Fast im direkten Gegenzug 
dann die Entscheidung zugunsten der Gastgeber, die mit dem Schlusspfiff sogar noch auf 0:4 erhöhen 
konnten, wobei in beiden Fällen erneut individuelle Fehler in der RSV-Defensive zu beklagen waren. 
Nicht einen der vier Gegentreffer hatten sich die Gastgeber heraus gespielt, nutzten die individuellen 
Fehler der RSV-Abwehr aber konsequent und eiskalt aus, was der RSV-Offensive allerdings erneut 
nicht gelang. Da ist es auch wenig tröstlich, dass die Niederlage sicher um zwei Tore zu hoch ausfiel. 







 Rund um den Fußball 
Mit viel Euphorie… 

sind unsere B- und A-Jugend-Mannschaften vor drei Wochen in die jeweiligen Kreispokal-Endspiele 
eingezogen, waren die Voraussetzungen für einen Pokalsieg doch durchaus vielversprechend. Umso 
größer dürften bei Spielern und Trainern allerdings die Enttäuschungen gewesen sein, denn beide 
Mannschaften mussten sich ihren Gegnern, wenn auch jeweils knapp, geschlagen geben. 

Vor einer für ein Jugendspiel stattlichen Zuschauerkulisse musste die A-Jugend beim leicht favorisier-
ten Gruppenligaletzten Eintracht Wetzlar am Klosterwald antreten. In einer auf durchaus überschauba-
rem Niveau ausgetragenen Partie neutralisierten sich beide Mannschaften über weite Strecken und 
blieben Torchancen auf beiden Seiten eher Mangelware, die Zuschauer sahen eher ein typisches 
„Unentschieden-Spiel“. Mitte der zweiten Hälfte aber hatten die Gastgeber das Glück auf ihrer Seite, ein 
abgefälschter und damit für Keeper F. Eckhardt unhaltbarer Schuss landete im RSV-Netz, die Entschei-
dung zugunsten der Wetzlarer war gefallen. 

Als leichter Favorit ging unsere Gruppenliga-B-Jugend nur einen Tag später beim klassentieferen VfB 
Aßlar ins Endspiel, konnte die Erwartungen zunächst mit dem Führungstreffer von L. Walther auch 
erfüllen, fing sich aber in der Nachspielzeit der ersten Hälfte noch den Ausgleich ein. Bereits in der 
ersten Minute von Halbzeit zwei trafen die Kicker von der Dill erneut und bauten ihren Vorsprung nach 
zwei weiteren Kontern sogar noch auf 1:4 aus. Die Mannschaft von A. Kanbach  kämpfte sich jedoch 
noch einmal zurück und schaffte durch E. Behzad und M. Khalfaoui tatsächlich noch den 3:4 An-
schluss, am Ende aber war die Enttäuschung groß, denn der „Pott“ blieb beim Gastgeber. 

 
Grund zur Freude… 

über den ersten Saisonsieg hatte die neu gegründete RSV-Frauen-Fußballmannschaft, die sich trotz 
großer Personalnot im fünften Saisonspiel gegen den TSV Klein-Linden II mit 1:0 den ersten „Dreier“ 
holte. In einer über die komplette Spielzeit umkämpften Partie gelang Lara Buseck der vielumjubelte 
„goldene“ Treffer. 

Mit dem Gefühl des ersten Sieges im Rücken trat die Mannschaft dann im folgenden Heimspiel gegen 
den SV Hermannstein an und holte sich prompt den nächsten „Dreier“. Trotz einiger personeller Ausfäl-
le diktierte die RSV-Mannschaft zunächst das Spiel und ging nach Treffern von L. Buseck und S. 
Schindler mit einem verdienten 2:0 in die Pause. In einer eher zerfahrenen zweiten Hälfte konnten die 
Gäste zwar auf 1:2 verkürzen, am verdienten und umjubelten zweiten Saisonsieg änderte dies jedoch 
nichts mehr. 

Die dritte Niederlage… 

im vierten Saisonspiel musste zuletzt unsere 1. Tischtennismannschaft an eigener Platte gegen den 
TSV Neukirchen quittieren. Schon in den Doppeln reichte es lediglich für einen Punkt durch Scheelen/
Petschel, in den Einzeln konnten dann lediglich noch F. Petschel (2) und G. Akman punkten, so dass 
am Ende ein 4:9 stand. 

Besser machten es die 2. und die 3. Mannschaft mit einem Sieg und einem Remis. Gegen Neukirchen 
III holte sich die „Zweite“ mit 7:3 den vierten Sieg und bleibt aktuell ohne Punktverlust auf Tabellenplatz 
zwei. F. Dubiys (2), Th. Schürtz (2), A. Andrick, K. Hoffmann sowie das Doppel Dubiys/Andrick waren 
für den RSV erfolgreich. 

Die in der gleichen Klasse angesiedelte „Dritte“ holte sich bei der SG Quembach durch Kiehl/Fellinger 
und Mattes/Dutschmann zunächst beide Doppel, die anschließenden Punkte durch G. Fellinger, H.J. 
Kiehl und J. Mattes reichten schließlich für ein 5:5 Unentschieden. 

 
Gute Besserung… 

wünschen wir unserem Fußball-Aktiven und Schiedsrichter Johannes  M ä r z h ä u s e r, der sich vor 
drei Wochen im Donnerstagtraining erneut eine schwere Knieverletzung zugezogen hat und mittlerweile 
in Bad Nauheim operiert werden musste sowie unserem Aktiven-Torwart Marvin  K l a u s, der sich am 
vergangenen Donnerstag, ebenfalls im Training, eine schwere Beinverletzung zugezogen hat und noch 
am gleichen Abend das Krankenhaus aufsuchen musste. 



 

Aus der Vereinsfamilie 


